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na Oberkriegskommissariat

Revision Verwaltungsreglement
Auf den 1. Januar 1976 treten folgende hauptsächlichsten Änderungen in Kraft:

Zi//er VerKW/tt«gjrt?,g/ewe«Z

74 Aufgehoben.
Für die Rechnungsablage können die Qm in Zukunft keine Kompetenzen mehr
in Rechnung stellen.

138.2 und 3 Es wird neu die Möglichkeit geschaffen, den am Schluss des Dienstes von den
Stäben und Einheiten in Wiederholungs-, Ergänzungs- und Landsturmkursen
nicht beanspruchten Verpflegungskredit auf den nächsten Dienst zu übertragen.
Unnötiges Aufbrauchen des Kredites kann dadurch vermieden werden; es

verfällt nichts zugunsten des Bundes. Die in gewissen Diensten mit einfacheren
und günstigen Verhältnissen möglichen Einsparungen können in Diensten mit
erschwerten Verhältnissen ganz oder teilweise beansprucht werden. Das OKK
legt fest, welche Überträge und welcher Verbrauch maximal zulässig sind.

Kreditüberschreitungen sind wie bisher in der Dienstkasse zu vereinnahmen.
Eine Übertragung auf den nächsten Dienst ist nicht gestattet.

261.3, 262.1, Am 1. 1.76 verlieren die folgenden Transportpapiere ihre Gültigkeit:
263.2,266,
274, 287.1,
289.1, 337.2,
353.3

Militärtierfrachtbrief Form. 7.25 (A4) für Armeetiere in Wagen;
Militärfrachtbrief Form. 7.29 (A4) für Frachtgutwagenladungen und für
Transporte zum Achstarif;
Militärfrachtbrief Form. 7.30 (A 4) für Eilgutwagenladungen.

Sie werden ersetzt durch den neuen Militärfrachtbrief Form. 7.29 (A 5), der zu
verwenden ist für

- Wagenladungen als Fracht-/Eilgutsendungen;

- Fracht-/Eilstückgutsendungen von 2001 kg und mehr Bruttogewicht;

- Armeetiere in Wagenladungen;

- Transporte zum Achstarif.
Die alten Frachtbriefe sind zu vernichten. Die neuen Frachtbriefe befinden sich
im Formularpaket.

267 Eine spezielle Billettbestell- oder Gepäckaufgabeliste (Form. SBB Nr. 8164) kann
bei den Bahnstationen bezogen werden, anstelle der bisherigen Verwendung
von Mannschaftskontrollen. Die Liste ist dem Gesamt-Gutschein für Militär-
transporte beizufügen, der bei der Entlassung ganzer Einheiten (Stäbe) und
Kurse sowie für berechtigte Urlaubertransporte in Schulen abzugeben ist. Sie

kann auch für den Bezug von Urlaubsbilletten zulasten der Wehrmänner ver-
wendet werden.

287.3. 3b Werden Paletten mit oder ohne Zusatzgeräte von der Truppe ausserhalb der
Bahnstation beladen oder entladen, so sind sie grundsätzlich demjenigen Bahn-
hof zurückzugeben, bei dem sie bezogen wurden. Die Rückgabe hat mit den
Teilen 2 und 5 des gelben Gutscheines (Form. SBB 7617.0) zu erfolgen.

431.1 Die Beschaffung von Büromaterial für Offizierskurse gemäss Kurstableau kann
künftig ebenfalls mit dem Form. «Bestellung für Büromaterial» (Form. 17.24)
bei der EDMZ erfolgen.
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491.2 und 3 Der Kaufnachweis für beschädigtes oder verlorenes Eigentum des Wehrmannes
muss nur erbracht werden, wenn der Schadenersatz Fr. 100.— (bisher Fr. 50.—
übersteigt.

Schadenforderungen bis zu Fr. 50.— (bisher Fr. 30.—) können von der Truppe
direkt erledigt werden.

ZK/» l'£Tzra//K«g.m"g/e.«r/;/

16. a Die Mundportionsvergütung beträgt neu Fr. 5.—

19 Die Pauschalvergütungen für die Kantonnemente usw. betragen neu:

a. Fr. 1.10 in heizbaren Räumen des Hotel- und Gastwirtschaftsgewerbes;
b. Fr.—.90 in heizbaren Räumen öffentlicher oder privater Gebäude, soweit

diese nicht unter Buchstabe a fallen;
c. Fr.—.60 in den übrigen Unterkunftsräumlichkeiten.

30.2 Für die Benützung der Duschenanlagen können 50 Rp. je Mann, mindestens
Fr. 6.— vergütet werden.

45.1 Die km-Vergütungen für private Motorfahrzeuge betragen:

- Personenwagen bis 1500 ccrn 35 Rp.
1501 - 1700 ccm 40 Rp.

ab 1701 ccm 45 Rp.

46 Die Halter von Dienstmotorfahrzeugen erhalten pro Einrücken und Entlassung,
bei einer Entfernung von mindestens 10 km, 16 Rp. je km.

j4rZ/»/»/T//-a/fye z/er O-R'TC

16.1 (neu) Weisungen über die Verwendung von privaten Geldgeschenken für den Trup-
peneinsatz zugunsten von Gemeinden und Privaten.

21.4 (neu) Neue Bestimmungen über Soldabzüge für Materialverluste im Zusammenhang
mit der Neuregelung der Materialrückgabe an das Korpssammelplatzzeughaus.

23.11 Erhöhung des AHV / IV / EO - Beitrages auf 5 %.

31.11 Weisungen betreffend den Übertrag des nicht beanspruchten Verpflegungs-
kredites im Ausmass eines Tageskredites (ohne Zulagen) für den durchschnitt-
liehen Verpflegungsbestand. Die Rechnungsführer haben eine Kontrolle zu
führen. Vom übertragenen Kredit kann in einem Dienst mit besonderen Ernäh-
rungsanforderungen maximal ein Tageskredit vom durchschnittlichen Bestand
beansprucht werden.

51.45.3 Die Pensionspreise betragen:

- Militärkantinen und Soldatenstuben Fr. 15.50

- übrige Pensionsgeber Fr. 16.50

126 (neu) Weisungen über die Anspruchsberechtigung der Hilfsbedienten auf Entschädi-
gung während allgemeinen Urlauben und Felddienstübungen der Schulen.

Mit den Nachträgen zum VR werden ferner zugestellt:

- Nachtrag zur Geldversorgung der Armee (Regl. 51.3/IV).
- Weisungen des Bundesamtes für Sozialversicherung an die Rechnungsführer der Armee

betreffend die Bescheinigung der Soldtage gemäss Erwerbsersatzordnung (Regl. 51.3/V),
gültig ab 1. 1.76. Diese Weisungen sind neu im VR einzuordnen, da gleiche Ausführung.

- Neues Verzeichnis der Truppenunterkünfte, wobei auch die armee-eigenen Unterkünfte auf-
geführt sind (Regl. 51.3/VI).

- Nachtrag zur Fourieranleitung.
Die Vorschriften über Militärtransporte (Regl. 52.34) erfahren im Personen- und Güterverkehr
einige Änderungen, die separat gemäss Verteiler zugestellt werden.

Oèerr/ Ze/wz/er
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